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Unsere
Vision

INFORMATION.

WISSEN.
LEBEN.

Unsere Mission haben

Zugang zu wirin fiinf strategischen
Informationen:

Wir stellen den Zugang
zu Information, Literatur

Mit Forschung und

Leitlinien formuliert,
die wir konsequent

digitalen Infrastrukturen |  undDatenalszentrale umsetzen:

starken wir Mensch und
Umwelt.

Open und FAIR:
Wir fordern die offene
und reproduzierbare

bereit.

Informationsinfrastruktur
nachhaltig und digital

Wissens- und

U n Se I‘e Kompetenzvermittlung:

Wir vermitteln aktiv

Wissenschaft im Sinne - - .
von Open Science M ISSIOn Wissen, Kempetenzen

und FAIR-Prinzipien.

Forschen
und vernetzten:
Wir forschen gemeinsam
mit der regional, national,
europaisch und weltweit
vernetzten Forschungs-
gemeinschaft.

Forschungskreislauf

Forschungs-
- T— lanung
Publizieren/ ® =% P
Access 0‘ | -,:
©
PN

— |0, Daten-
Qualitits- | Q| erzeugung

sicherung

_ foal 6 Daten-
Erkenntnisse \analyse

und Fahigkeiten.

Data Science:
Wir erméoglichen
Datenanalysen und
generieren neue
Erkenntnisse durch
Forschung.

Wir unterstiitzen
mit unseren Giberwiegend
digitalen Angeboten
die Forschenden im Sinne von
Open Science entlang des

gesamten Forschungskreislaufs

und ermdglichen so neue
Erkenntnisse:
Information und Wissen fiir
die Lebenswissenschaften.

Riickblick 2024 - Einblicke und Ausblicke

Diese Kurzfassung unseres Jahresberichts 2024 bietet Thnen einen
kompakten Uberblick iiber zentrale Kennzahlen und Entwicklungen
von ZB MED. Sie zeigt, wie wir unsere Ressourcen effizient einset-
zen, um nachhaltige Strukturen fiir Forschung, Lehre und Praxis

zu schaffen - und so einen verlasslichen Beitrag zur unabhéngigen
Informationsversorgung in Deutschland leisten.

Erginzend zum digitalen Riickblick auf das Jahr 2024 geben wir

in dieser Broschiire auch einen Ausblick auf zentrale Vorhaben fiir
2025. Daruiber hinaus finden Sie erstmals vertiefende Informationen
tiber die Rolle von ZB MED in Nordrhein-Westfalen - unserem Stand-
ort und wichtigem Wirkungsraum als NRW-finanziertes Institut.

Starker Partner in nationalen Initiativen

Als aktive Mitgestaltende der Nationalen Forschungsdateninfra-
struktur (NFDI) (ibernehmen wir Verantwortung fiir zukunftswei-
sende Datenokosysteme. Mit unserer fachlichen Expertise, unserer
technischen Infrastruktur und unserem Netzwerk stirken wir den
Wissenschaftsstandort Deutschland - heute und mit Blick auf kom-
mende Generationen.

~

Unser Alleinstellungsmerkmal:

7B MED bietet als zentraler Information Hub fiir
die Lebenswissenschaften eine Kombination aus
iiberregionaler, meist digitaler Informations-
versorgung, Big-Data-Analysen und Wissensver-
mittlung.

) ZB MED-
Jahresbericht 2024



https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/
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2.215.706 (Zuwachs 2024)

Nutzung unserer digitalen Services

Zugriffe auf die Digitalen Sammlungen

9.839.599

Zugriffe auf Publikationen der
OA-Plattformen von ZB MED

3.832.359

6.243.796

Suchanfragen an LIVIVO

58.691

Zugriffe auf
PUBLISSO-
Informationsseiten

369.044

Anfragen auf
ZB MED-Website,
Blog & DARUM




Fernzugriff:
ZB MED fiillt die Versorgungsliicke

Die unverzichtbare Unterstiitzung fiir alle Forschenden,
Mediziner:innen und weitere Zielgruppen, die keinen
institutionellen Zugang zur Literatur haben.

Ihre Vorteile

» Kostenfrei nutzbar .
und Erweiterung
» Von iiberall und

jedem Endgerit

Unsere

» Elsevier
» Wiley
Die begeisterte Resonanz der .
Nutzenden zeigt, dass ZB MED > Springer
mit dem Fernzugriff genau den » Taylor & Francis
Bedarf getroffen hat. » Future Medicine

» Regelmailiige Aktualisierung

» Rund um die Uhr erreichbar

Top-Verlage 2024:

Kosten und Nutzen

Kosten, die bei den Nutzenden fiir Downloads
ohne Fernzugriffslizenzen entstehen wiirden

3,1 Mio €

Ersparnis

1,7 Mio € i
w W
19.881 58%

Nutzende Personen des Nutzende Personen

Fernzugriffs aus NRW
g -

."

Mehr Informationen unter
fernzugriff.zbmed.de


https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/#artikel_4486
https://fernzugriff.zbmed.de

348 Konsortiallizenzen Alleinbesitz

Anzahl der
Konsortien: ZB MED verhandelt und bietet Die Exzellenz des Wissenschaftsstandortes Nordrhein-Westfalen zeigt sich auch
deutschlandweite Konsortien an. in den ca. 6.000 lebenswissenschaftlichen Zeitschriften im Alleinbesitz von ZB MED.
Dadurch ermdglichen wir Wis- Kein anderes Bundesland verfiigt tiber diese Titel. Eine iiberregionale Bereitstellung
senschaftler:innen den Zugang zu erfolgt kurzfristig und macht ZB MED zur bundesweit gefragtesten Lieferbibliothek
forschungsrelevanter Literatur fiir Zeitschriftenartikel im SUBITO-Lieferdienst und der Fernleihe.
unter angemessenen Bedingungen.
Die Angebote richten sich an Biblio-
theken, Ressortforschungseinrich- Im Alleinbesitz zum Beispiel:
tungen sowie Krankenhauser. » Die Zeitschrift Neoplasma veroffentlicht Artikel zu experi-
menteller und klinischer Onkologie sowie zur Krebsepide-
Die Konsortien werden stetig er- miologie. Es werden nur Originalbeitrige akzeptiert, die noch
neuert und erweitert. 2024 lief das nicht an anderer Stelle veroffentlicht wurden.
Frontiers-Publikationskonsortium
an. Weitere Verhandlungen wurden » Das Journal of Reproductive Medicine and Endocrinology
erfolgreich abgeschlossen: Das ist das offizielle Organ aller relevanten wissenschaftlichen
neue "Publish & Read"-Konsortium medizinischen Gesellschaften fiir Reproduktionsmedizin,
96 mit der Microbiology Society sowie Reproduktionsbiologie, gynikologische Endokrinologie und
die Open-Access-Publikationsver- Andrologie in Deutschland und Osterreich.
einbarung zwischen MDPI und
14 deutschen Forschungseinrichtun-
> gen starteten 2025.
2023
Fernleihe 2024:
) . . 3912 positiv erledigte Fernleihen,
Konsortiale Ersparnisse in NRW von ZB MED davon 2633 (67 Prozent) fiir NRW

2023 - 2025; mit Prognose fur 2025

‘C Ersparnisse NRW

750.000€ Prognose Subito 2024:

600.000€ Von den 40 Lieferbibliotheken wurden
insgesamt 130.668 Bestellungen auf

450.000€

242.000 €
388.000€

Zeitschriftenartikel erledigt.
300.000€

444.000€

150.000€

67% NRW

€

2023 2024 2025
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Wissens- und Kompetenzvermittlung

in Zahlen

Beratungenim InfoCenter
~4 904 »2

PUBLISSO-Beratungen
242044p2

Akademische und
politische Beratungen

-4 18 »=

Betreute Dissertationen,
Bachelor- und Masterarbeiten

g 14 »2

\
&° 18
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Hackathons @ ZB MED -
Forderung von Innovation
und Kollaboration

Ein Hackathon ist eine Veranstaltung, bei der die
Teilnehmenden zusammenkommen, um in einem
intensiven, zeitlich begrenzten Rahmen Probleme
zu losen, neue Ideen zu entwickeln und Prototypen
zu erstellen. Hackathons sind ein leistungsfiahiges
Instrument, wenn es um Zusammenarbeit, Kreati-
vitit und Innovation geht.

Traditionell werden Hackathons mit Software-
entwicklung in Verbindung gebracht. Mittler-
weile sind sie jedoch in einem breiten Spektrum
an Fachdisziplinen zu Hause. Auch bei ZB MED

finden Hackathons statt. Sie sind zu einem be-
liebten Format geworden - insbesondere im Team
Semantische Technologien.

In den vergangenen Jahren wurden mehrere
sogenannte Mini-Hackathons mit 12 bis 20 Teil-
nehmenden organisiert, die sich auf jeweils ein
bis zwei Themen fokussierten - von , Fairification
Game fiir Softwareentwicklung” bis ,Maschinelle
Verwertbarkeit von Datenmanagementplénen in
der NFDI - und Expert:innen aus verschiedenen

Bereichen und Institutionen zusammenbrachten.

Zum
ausflhrlichen
Beitragim
Jahresbericht:

13


https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/#artikel_4494

DEAL, Diamond and beyond:

open

koln

tage

Vom 10. bis 12. September 2024 fanden die Open-Access-Tage zum
zweiten Mal nach 2014, an der Technischen Hochschule Koln statt.
Die Tagung ist die wichtigste jahrliche Veranstaltung im deutsch-
sprachigen Raum, die sich umfassend mit Open Access befasst. Sie
bringt Interessierte aus Wissenschaftsinfrastruktur, Wissenschafts-
administration und von Verlagen zusammen, um die Rahmenbedin-
gungen, Herausforderungen und Chancen des offenen wissenschaft-
lichen Publizierens zu diskutieren.

ZB MED - insbesondere das Team

von Prof. Dr. Ursula Arning aus dem
Programmbereich Open Science - hat
die Open-Access-Tage federfiihrend
zusammen mit lokalen Partnern
organisiert.

Das vielfiltige Programm war abwechslungsreich und inspirierend:
drei Keynotes, zehn Sessions mit jeweils drei Vortréigen, 17 Poster,
19 interaktive Workshops, eine Fishbowl- und eine Podiumsdiskus-
sion sowie zwei fulminante abendliche Social Events. Mit dieser
Kombination aus interaktiven Formaten, hochkaritigen Vortrigen
und innovativen Vernetzungsmaglichkeiten setzten die OAT2024.
wertvolle Impulse fiir die wissenschaftliche Publikationslandschaft.

Besonderer Pluspunkt: Alle Hauptsessions
wurden gestreamt. Das ermdglichte nicht
nur eine Live-Teilnahme, sondern sicherte
auchdiénachtragliche Verfligbarkeit. Die

ungen sind tiber den ZB MED-
YouTube-Kanal abrufbar:

Zum ausfiihrlichen
Beitragim
Jahresbericht:



https://www.youtube.com/playlist?list=PLJYlS0FDTMq2FjJa6v42XaEJKbpUrctXm
https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/#artikel_4771

Weiter Wissen Die Wissenschaftlichen

Bibliotheken
in Deutschland

Was leisten eigentlich Wissenschaftliche Bibliotheken?

Antworten auf diese Frage gibt die deutschlandweite Bibliotheks-
kampagne ,WEITER WISSEN® Sie wurde am 22. Januar 2024 mit
ZB MED als Partner gestartet und entwickelte sich zu einer weg-
weisenden Initiative. Das ehrgeizige Ziel: die essentielle Rolle der
Bibliotheken in der Forschungslandschaft hervorzuheben und Ent-
scheidungstrager zu sensibilisieren — denn wissenschaftliche Biblio-
theken kimpfen trotz fundamentaler Aufgaben fiir die Wissenschaft
um ihre Existenz.

Ein Schliisselelement ist das einheitliche visuelle Konzept mit klarer
Farbgebung und einer stilisierten Doppelhelix als prignantem
Keyvisual. Designvorlagen fiir die verschiedensten Anwendungen
stehen zum Download bereit — von Flyern bis zu Postern, von Print-
Anzeigen bis zu Online-Bannern. Jede wissenschaftliche Bibliothek
kann die Materialien nutzen, mit dem eigenen Logo versehen und an
den spezifischen Bedarf anpassen.

Zum ausfiihrlichen
Beitrag im
Jahresbericht:

g

Vom Datenberg

Kulturerbe bewahren . . . . . o .
zur Wissensquelle. ifﬁr Generationen. ,Lunsere wichtigen Entscheidungstriger:innen miissen die
Leistungen der wissenschaftlichen Bibliotheken als Infrastruktur

Forschung fur Infrastrukturen Fﬁr immer
alle zugénglich. und Services fur Daten gesichert.
Mit uns. die Wissenschaft. Mit uns.
cE
© . . . .
anerkennen, damit die hochwertige Forschung in Deutschland in
ihrer Tiefe und Breite auch morgen erhalten bleibt*

| AENES Prof. Dr. Dietrich Rebholz-Schuhmann,
Binttomaren Wissenschaftlicher Direktor von ZB MED

in

Tdbves 7 v 7 Ty T

weiterwissen-kampagne.de

17



https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/#artikel_4478

/B MED starkt die Wissenschaft in NRW
Kooperationen von ZB MED in NRW

bibliothekszentr

Leibniz-Institut fiir Sozialwissenschaften

Deutsches Diabetes Zentrum

-raunhofer-Institut fiir Angewandte Informationstechnik

Deutsches Konsortium fiir Translationale
Krebsforschung Essen/Diisseldorf

Zentrum fir Bibliothekarische und
Informationswissenschaftliche Weiterbildung Max-Web
Bonn
Deutsches Zentrum fiir Neurodegenerative Erkrankungen

Forschungszentrum Jilich

VINIGHTTIOT UL SlLdl
Leibniz-Institut fiir Analytische

Wissenschaften Fpgunhofer Institut fiir Sof* are

und Systemtechnik
Fraunhofer-Institut fiir Algorithmen und

Wissenschaftliches Rechnen

Hochschule Aachen

» 27% aller nationalen Kooperationspartner von
ZB MED haben ihren Sitz in NRW.

» Wir kooperieren in verschiedenen Konsortien
und Forschungsprojekten mit allen medizin-
fithrenden Universitiaten in NRW: Aachen,
Bielefeld, Bochum, Bonn, Diisseldorf, Duisburg/
Essen, Koln, Miinster, Witten/Herdecke

» Wir sind Mitglied im Verband der Bibliotheken
des Landes NRW e.V. und arbeiten eng zusam-
men mit dem Zentrum fiir Bibliotheks- und
Informationswissenschaftliche Weiterbildung
(ZBIW), dem Hochschulbibliothekszentrum
(hbz) sowie fdm.nrw.

» Wir kooperieren mit aufSeruniversitiaren
Forschungsinstituten der Helmholtz-Gemein-
schaft, der Leibniz-Gemeinschaft und der
Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in NRW, wie
zum Beispiel dem Deutschen Zentrum fiir Neu-
rodegenerative Erkrankungen, dem Deutschen
Diabetes-Zentrum oder dem Fraunhofer-Insti-

tut fiir Angewandte Informationstechnik (FIT).

» Durch zahlreiche weitere Kooperationen,
wie zum Beispiel innerhalb der Nationalen
Forschungsdateninfrastruktur oder mit der
Servicestelle Diamond Open Access, stirken
wir den Wissenschaftsstandort NRW.

Mehr
Informationen:



https://www.zbmed.de/fileadmin/user_upload/Profil/PDFs/2025_Kooperationen_ZB_MED_NRW.pdf

20

Finanzen

13.265

MIO. EURO

Kernetat

==

3.421

MIO. EURO

Drittmittel und
andere Einnahmen

Einnahmen von Dritten
Pro Jahr verwendetes Mittelvolumen™:

3.421.078 €

2.651.7122 €

2.01.022 €
1.646.871€
1.158.674 € I
2020 2021 2022 2023 2024
A
Projekte

*ohne Ertrage aus Geblhren und Volltextversorgung

21



ZB MED und die Nationale
Forschungsdateninfrastruktur
(NFDI)

Konsortien mit ZB MED-Beteiligung

nfdi4 =
ﬁhealths

Koordination des Konsortiums

NFDI4

Koordination des Konsortiums

Mehr Informationen:

22

== RDMT4 nfdi

< KGl4 nfdi

& DMP4 nfdi



https://www.zbmed.de/open-science/forschungsdatenmanagement/nfdi

24

Basisdienste fuir nachhaltige
Forschungsdateninfrastrukturen

Effiziente Forschung braucht starke Infrastrukturen — besonders
beim Umgang mit Forschungsdaten. Die Nationale Forschungs-
dateninfrastruktur (NFDI) entwickelt und stellt zentrale Losungen,
Werkzeuge, Schulungen und Infrastrukturen bereit, um Forschende
aller Disziplinen zu befahigen, Forschungsdaten nach den FAIR-
Prinzipien zu gestalten. Um gemeinsame Herausforderungen diszip-
liniibergreifend zu 16sen, wurde das Querschnittsprojekt Base4NFDI
gegriindet. Ziel ist es, Basisdienste zu entwickeln, die flexibel auf
verschiedene wissenschaftliche Communitys und Bedarfe anpassbar
sind und parallele Entwicklungen vermeiden.

ZB MED bringt seine Expertise als Infrastrukturdienstleister und
Partner in vier Fachkonsortien aktiv in Base4NFDI ein und ist aufser-
dem an der Entwicklung von fiinf Basisdiensten von bisher acht
bewilligten direkt beteiligt.

INFORMATION.
WISSEN
LEBEN

NACHGEFRAGT

Base4NFDI

Im Videopodcast ZB MED NACHGEFRAGT
berichtet Dr. Sandra Zénkert ausfiihrlich tiber
die Arbeit von Base4NFDI.

Entwicklung von Basisdiensten mit ZB MED-Beteiligung:

» TS4NFDI vereinfacht und harmonisiert den Zugriff auf diverse
Terminologiedienste. Dieser Basisdienst ist im Bereich Wissens-
management zu Hause.

» DMP4NFDI unterstiitzt Forschende bei der Erstellung von
Datenmanagementplanen. Der Bereich Open Science ist hierfiir
zustandig.

» KGI4NFDI unterstiitzt die Nutzung von Knowledge Graphs
zur besseren Datenvernetzung. Der Dienst wird im Bereich
Data Science and Services aufgebaut.

» nfdi.software verbessert die Auffindbarkeit
von Forschungssoftware. Diese Aufgabe liegt im
Bereich Informationsversorgung — Entwicklung.

» RDMTraining4NFDI stellt Weiterbildungs-
angebote im Bereich Forschungsdatenmanage-
ment bereit. Auch dieser Dienst entsteht im
Bereich Data Science and Services.

Fd » Basic Services
Q) | for nFDI

Zu den ausfiihrlichen
Beitragenim
Jahresbericht:
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https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/#artikel_4765
https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/#artikel_4490
https://youtu.be/zlhxDdDAuFk?feature=shared
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Weitere Projekte und wissenschafts-
fordernde Aktivitaten von ZB MED*

*Die hier auf-
geflihrten Projekte
sind entweder fort-
laufend oder im Jahr
2024 neubewilligt
oder abgeschlossen
worden.

Mehr Informationen:

» AQUAS
Automatic Quality Assessment: NLP-Verfahren zur semanti-
schen Kartierung von lebenswissenschaftlichen Texten
Lauieit
Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft -
Wissenschaftliche Literaturversorgungs- und
Informationssysteme (DFG-LIS)

> BioNT
BIO Network for Training
Lauieit
Drittmittelgeber: DIGITAL - Digital Europe Programme,
European Commission

» Digital Bioethics
Netzwerk Digitale Bioethik
Laufueit
Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Wissenschaftliche Netzwerke

» DIM.RUHR
Datenkompetenzzentrum fiir die interprofessionelle
Gesundheitsdatennutzung in der Metropole Ruhr
Drittmittelgeber: Bundesministerium fiir Forschung,
Technologie und Raumfahrt (BMFTR)

» DOV-QuaPub

DINI-OAI-Validator - Qualitétssicherung von
Publikationsplattformen

Lauieit
Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft -
Wissenschaftliche Literaturversorgungs- und
Informationssysteme (DFG-LIS)

» EmiMin

Emissionsminderung Nutztierhaltung - Einzelmafdnahmen
Lauieit

Drittmittelgeber: Innovationsforderung des Bundesministe-
riums fiir Erndhrung und Landwirtschaft (BMEL) aus Mitteln
des Zweckvermogens des Bundes bei der Landwirtschaftlichen
Rentenbank, Frankfurt am Main

GeMTeX
German Medical Text Corpus

W3R 1. Januar 2024, - 31. Dezember 202

Drittmittelgeber: Bundesministerium fiir Forschung,
Technologie und Raumfahrt (BMFTR)

» MAK Collection

The MAK Collection for Occupational Health and Safety

|IEGIv/SAH 1. September 2019 — 30. Juni 2023 8
|23 8l 1. Juli 2023 - 30. Juni 2025

Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

27


https://www.zbmed.de/forschen/laufende-projekte
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» NUM Studiennetzwerk
NUM Studiennetzwerk (Unterauftrag)
Drittmittelgeber: Bundesministerium fiir Forschung,
Technologie und Raumfahrt (BMFTR)

> PIXLS
Preprint Information eXtraction for Life Sciences
Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft - Wissen-
schaftliche Literaturversorgungs- und Informationssysteme
(DFG-LIS): Programm e-Research Technologien

» sRNARegNet
Vergleichende Analyse der regulatorischen Netzwerke kleiner
RNA in Gammaproteobacteria

BTSN 1. September 2020 — 31. August 2024

Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

» STELLAII
InfraSTructurEs for Living LAbs II

|IEGIvAS 1. August 2023 - 31. Juli 2026

Drittmittelgeber: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

o

g’?
USs pL\x>

-
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Organisation

Leitung

Grindungsjahr der Vorgéngereinrichtungen: 1847 und 1908
Grindungsjahr als Einrichtung des Landes NRW: 1973
Grindung als Stiftung des offentlichen Rechts: 2014

Zustandiges Ressort auf Landesebene:
Ministerium fiir Kultur und Wissenschaft des
Landes Nordrhein-Westfalen

Wissenschaftlicher Direktor: Prof. Dr. Dietrich Rebholz-Schuhmann
Stellvertretende wissenschaftliche Direktorin (komm.): Prof. Dr. Juliane Fluck
Kaufmannische Geschéftsflihrerin: Franziska Fischer

161 Mitarbeiter:innen
(davon 3 Auszubildende)
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Organigramm

_ Stiftungsrat _ Direktion . o Wissenschaftlicher Beirat
Vorsitzender: Dr. Michael H. Wappelhorst, Wissenschaftliche Leitung: Stv. Wissenschaftliche Leitung: Vorsitzender: Dr. Jochen Joh RWTH Aach
Ministerium flir Kultur und Wissenschaft NRW Prof. Dietrich Rebholz-Schuhmann, Prof. Juliane Fluck (komm.) orsitzender: Lr. Jochen Johannsen, achen
Kaufmannische Geschaftsfiihrung: (Referent der Direktion:

Franziska Fischer, Fabian Gail)

Informationsversorgung - Informationsversorgung - Data Science

. ) Open Science f Wissensmanagement
D) ELckiing Prof. Ursula Arning T s Prof, Juliane Fluck
Dr. Miriam Albers (komm.) Prof. Dietrich Rebholz-Schuhmann : 9 Prof. Konrad Forstner ’
Querschnittsbereiche
Finanzen & Recht
— (komm.)

Dr. Eva Maria Hackenberg

Personal
—  (komm.) Prof. Dietrich
Rebholz-Schuhmann

Forschungsdaten-
management
Birte Lindstadt

IT-Infrastruktur
Babak Salek

Lebenswissenschaftlicher
— Dienst
Dr. Eva Maria Hackenberg

Marketing

Personalrat Elke Roesner

Martina Rabente

Gleichstellungs-
beauftragte
Vanessa Scharf

Ombudsperson fiir gute
wissenschaftliche Praxis
Dr. Thomas Gubitz

B Services . Vertrauensperson

[ Kompetenzvermittlung der Menschen mit

B Standards Behinderung
Anja von Trosdorf

[ Forschung

Stand: 31.12.2024



Ausblick 2025

A AMBOSS

Verlinkt. Vertieft. Verlasslich.

Kooperation zwischen AMBOSS und

7B MED erleichtert Zugang zu medizinischer
Fachliteratur fiir Studierende und Arzt:innen

Neue Wege zu Fachliteratur:

Allen registrierten Nutzer:innen des ZB MED-
Fernzugriffs stehen die Fachdatenbanken
Embase und CINAHL kostenlos zur Verfiigung.

Mit Offenheit zur Sicherheit
Open Life Science Publication database
(OLSPub)

Resilienz und Unabhéngigkeit der lebenswissenschaftlichen Forschungsinfra-
struktur in Europa ist wichtiger denn je. Daher entwickelt ZB MED ab 2025 eine
offene, zuverlédssige und nachhaltige Alternative zur PubMed-Datenbank.

Kommunikation Flexibilitat

Offentliche
Strukturen Open Source/
Open Access
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Deutsche Zentralbibliothek fiir Medizin (ZB MED) -
Informationszentrum Lebenswissenschaften
Gleueler Straf3e 60

50931KéIn

+49(0)221999 892 240

info@zbmed.de

www.zbmed.de
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https://www.linkedin.com/company/zb-med---informationszentrum-lebenswissenschaften/mycompany/
https://www.youtube.com/user/ZBMED
https://mastodon.social/@ZBMED
mailto:info%40zbmed.de?subject=
http://www.zbmed.de
https://jahresbericht.zbmed.de/jahresbericht/2024/

	ZB MED Zahlen, Daten, Fakten
	information. Wissen.  Leben.
	Rückblick 2024 - Einblicke und Ausblicke 
	(Virtueller) Bestand
	Nutzung unserer digitalen Services
	Fernzugriff:  ZB MED füllt die Versorgungslücke
	Kosten und Nutzen 
	Konsortiallizenzen 
	Alleinbesitz
	Wissens- und Kompetenzvermittlung  in Zahlen
	Hackathons @ ZB MED -  Förderung von Innovation  und Kollaboration 
	DEAL, Diamond and beyond: Open access Tage in Köln
	Weiter Wissen
	ZB MED stärkt die Wissenschaft in NRW Kooperationen von ZB MED in NRW
	Finanzen
	Einnahmen von Dritten
	ZB MED und die Nationale Forschungsdateninfrastruktur (NFDI)
	Basisdienste für nachhaltige  Forschungsdateninfrastrukturen
	Weitere Projekte und wissenschafts-fördernde  Aktivitäten von ZB MED*
	Organisation
	Leitung
	161 Mitarbeiter:innen 
	Organigramm
	Ausblick 2025
	Rückseite

